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Ausstellung zum 800jährigen Stadtjubiläum
Stadt und Natur im Wandel

„Liebe auf den 2. Blick“

   1. - 30. Juni 2021 – Gotische Halle, Stadthaus
1. - 16. Juli 2021 – BrückenCenter, Ansbach

Die Projektgruppe ANvisio hat mit dieser Ausstellung Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste ein-
geladen, sich mit der Geschichte und Zukunft Ansbachs unter drei Aspekten zu beschäftigen:
„Handel und Miteinander“  –  „Das Grüne Band der Rezat“ – „Spaziergänge zu Kultur und Natur“.

Die Ausstellung soll Jung und Alt anregen, sich mit Ansbacher Ansichten von gestern und heute 
zu beschäftigen und gemeinsam mit dem Ausstellungsteam von  ANvisio Ideen und Visionen für 
ein lebendiges und liebenswertes zukünftiges Ansbach zu entwerfen.
Meist liegt der Schwerpunkt einer Jubiläumsausstellung in der Beschäftigung mit der Vergan-
genheit,  bei dieser Ausstellung „Stadt und Natur im Wandel“ ist er der Zukunft von Ansbach 
gewidmet.
Über ein Jahr lang hat die Projektgruppe ANvisio ihre Ideen für Ansbach zusammengetragen 
und intensiv an der Konzeption und Gestaltung der acht Ausstellungstafeln gearbeitet. Wir ha-
ben das Ansbach von gestern entdeckt und unsere Visionen für die Zukunft diskutiert und ent-
wickelt. Dabei haben wir festgestellt, dass fast alle Mitglieder des Teams „Zugezogene“ sind. 
Und vor allem, dass wir Ansbach nach und nach kennen und lieben gelernt haben – so entstand 
der Titel „Ansbach – Liebe auf den 2. Blick“.

Unser erster Blick aber gilt dem Bewusstsein, dass Stadt und Natur zusammengehören und nur 
gemeinsam entwickelt und gestaltet werden können, mit und für die Menschen, die hier gerne 
leben.  Wir wollen mit dieser interaktiven Ausstellung mithelfen, unsere Stadt zukunftsfähig zu 
gestalten, auch im Hinblick auf die Herausforderungen der Klimaveränderungen und des sozia-
len Zusammenhalts.

Das Ergebnis präsentieren wir mit dieser Dokumentation.
Herzlichen Dank allen Besucherinnen und Besuchern der Ausstellung, die so viele Vorschläge 
eingebracht haben. Wir hoffen, dass sie Eingang finden in die Stadtpolitik und ein Ansporn sind 
für weitere Beteiligung.
Die Idee zur Ausstellung wurde von ANvisio, einer Projektgruppe des Ortsverbands Bündnis90/
Die Grünen, entwickelt und als Beitrag für das Jubiläumsjahr von der Stadt ausgewählt und un-
terstützt. Ihr und vielen weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern sei herzlich gedankt. 
Wir verstehen es als unser Geschenk an die Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger zum Jubilä-
um.
Für die Projektgruppe ANvisio:

Meike Erbguth-Feldner,	
Ingrid Eichner		
Inge Müller
Christiane Handrick-Ratka	

Dr. Christian Schoen		
Jannika Hoberg
Sylke Priebe-Czadzeck	
Sabine Stein-Hoberg		

Jakob Feldner
Eva Schmid	
Wolf Kehrstephan (Grafik)
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Originalzitate auf Post-its, welche die Besucherinnen und Besucher 
auf den Ausstellungstafeln angebracht haben. 

Ausstellungsraum Gotische Halle 

 

 

 

Woche 1 - 2 
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Anmerkungen während der Ausstellungzeit im Brücken-Center (bis 16.7.21):

Martin-Luther-Platz/Promenade:

Bitte auch höhere Sitzgelegenheiten anbieten und Toiletten, die mit Rollstuhl oder Rollator 
befahren werden können.
Wo ist Platz für uns Rollstuhlfahrer? (Café am MLP)
Rollstuhlgerechte Bahn, Erschütterungen vom Pflaster tun Rollstuhlfahrern weh! Stimmt !
Mehr ordentliche Biergären bitte!

Grünes Band der Rezat:

Wasserspielplatz, 
Treppen zur Rezat, 
Residenzstraße in Tunnel oder Lärmschutzwall zur Rezat hin

Auswertung der Vergabe der Klebepunkte für 
Promenade und 
Martin-Luther-Platz
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Begriffswolken - Optische Auswertung der Schlagworte
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FLZ 02.06.2021


